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Nummer 204 Halle a Donnerstag den 6 Mai 1915

Aet heutige Bericht gus dem Großen Huuptqguartier

Weitere Fortſchritte bei Vpern Jm Aillywalde über 2000 Franzoſen gefangen
Kämpfe bei Mitau Verfolgung der Ruſſen iu Weſtgalizien

W T Großes Hauptquartier 6 Mai 1915
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Faſt auf der ganzen Front finden heftige Artilleriekämpfe ſtatt Bei Vpern wurden weitere
Fortſchritte ſo durch Einnahme der Ferme Vanheule und an der Bahn Meſſines Vpern gemacht Es
wurden einige hundert Gefangene und 15 Maſchinengewehre erbeutet

Jm Waldgelände weſtlich Combres fielen bei einem Vorſtoß vier franzöſiſche Offiziere 135 Mann
vier Maſchinengewehre und ein Minenwerfer in unſere Hand

Unſer geſtriger Angriff im Ailly Walde führte zu dem erſtrebten Erfolge Der Feind
wurde aus ſeiner Stellung geworfen Mehr als 2000 Franzoſen darunter 21 Offiziere zwei Geſchütze
ſowie mehrere Maſchinengewehre und Minenwerfer blieben unſere Beute Auch die blutigen franzö
ſiſchen Verluſte waren ſehr ſchwer

Nördlich Flirey und bei Croix des Carmes griff der Feind an Nördlich des erſtgenannten
Ortes drang er an einer Stelle bis in unſeren Graben um ein kleines Stück wird noch gekämpft an
allen anderen Stellen wurden die Franzoſen zurückgeworfen

Jn den Vogeſen wurde ein Vorſtoß gegen unſere Stellung nördlich Steinbrück abgewieſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südweſtlich Mitau ſüdlich Szadow und öſtlich Roseienie dauern die Kämpfe noch an Nord

öſtlich und ſüdweſtlich Kalwarja ſind unſere Stellungen im Laufe des geſtrigen Tages mehrfach von
ſtarken ruſſiſchen Kräften angegriffen worden ſämtliche Angriffe ſcheiterten unter ſehr großen Ver
luſten des Feindes Ebenſowenig Erfolg hatten feindliche Vorſtöße gegen unſere Brückenköpfe an der
Pilica

Die Feſtung Grodno wurde heute Nacht mit Bomben belegt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Weſtgalizien verſuchten die Nachhuten des flüchtenden nördlich bis zur Weichſel wurde auf dem rechten Ufer des Dunajec

Feindes den unter dem Befehl des Generaloberſten v Mackenſen bis in die Nacht hinein gefochten Die Zahl der bisher gemachten
ſtehenden verbündeten Truppen geſtern verzweifelten Widerſtand Gefangenen iſt auf über 40 000 geſtiegen wobei zu beachten iſt

zu leiſten der aber auf den Höhen des linken Wisloka Ufers oder
bis unterhalb der Ropamündung mit wuchtigen Schlägen ge
brochen wurde Noch abends war nicht nur an mehreren Stellen
der Uebergang über die Wisloka erzwungen ſondern auch feſte
Hand auf die Dukla Paß Straße durch Beſetzung des Ortes glei
chen Namens gelegt Jn der Gegend öſtlich von Tarnow und

Eine neue Dardanellen Aktion
z Mailaud 5 Mai Der in Negqgpel eingetroffene

Dampfer Syrakus brachte zahlreiche Paſſagiere aus Alexandrien

die Nachrichten über die Dardanellen Expedition brachten Sie
erzählen im Hafen von Alexandrien ſeien bis zum 30 April
zirka 40 Transportſchiffe 4 Spitalſchiffe und über 2000 verwundete
Auſtralier und Kanadier angekommen Jn einem Transportſchiff
ſeien etwa 100 verwundete Franzoſen geweſen Jm Hafen von

daß es ſich um reine Frontalkämpfe handelt
Jm Beskidengebirge an der Lupkow Paß Straße ſchreiter

ein Angriff der Kräfte des General der Kavallerie v d Marwitz
gleichlaufend demjenigen der öſterreichiſch ungariſchen Armee mit

der ſie in einem Verbande ſtehen günſtig fort
Oberſte Heeresleitung

Alexandrien bereite man eine neue Expedition mit un
gefähr 50000 engliſchen und franzöſiſchen Sol
daten vor die auf Gallipoli landen ſollen

Jerſtörte ruſſiſche Dampfer
z B Frankfurt a 6 Mai Der Frankf Ztgwird gemeldet Vor Sebaſtop o iſt ein ruſſiſcher Dampfer auf

eine Mine gelaufen und geſunken Ein anderer Dampfer der am
2 April abgefahren iſt wird als verloren betrachtet Er iſt ver
mutlich von den Türken in den Grund gebohrt worden
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